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Kommentar: Naja, ich stand mit meiner Schwester an einem Bahnsteig, hab mir – mit
Verlaub – den Arsch abgefroren und da fuhr so ein alter, wackliger, zerkratzter Zug
vorbei... Vielleicht interessiert es irgendwen, dass dieses irgendetwas in einem
Hotelzimmer (Nummer 212) mit gefühlten Pappwänden innert zehn Minuten auf
einer Judo-Trainigsfahrt in Spanien geschrieben wurde... Aus purer Langeweile^^
Ihr müsst euch gar nicht viel Mühe machen, nur ein Wort als Review. Schlecht –
genau acht Buchstaben, so schwierig ist das nicht, oder? Wenn euch sogar das zu
viel Mühe ist – gut hat nur drei ;P
Croceon 

Fenster  

Es waren die Augen.

An einem grauen Herbsttag. Eisiger Wind vernebelte die Sinne, nur um sie dann mit
kalter Präzision erneut zu zerschmettern.

Wir mussten warten.

Es waren diese Augen.

Sie schauten blicklos aus dem grauen, zerkratzten Fenster heraus, hinaus in die
sonnenbeschienene Welt, vor der die Sonne sich hinter den Wolken versteckte. Sie
blickten nicht traurig. Noch nicht einmal grau. Nein, blau waren sie; strahlend blaue
Augen, die den kalten, grauen Dunst um uns durchschnitten.
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Fenster

„Kommt her“, riefen sie.

„Kommt her.“

Nein, sie waren nicht traurig.

Aber verzweifelt, trostlos, einsam, bestechend, so erschienen sie, als sie ihren Lockruf
in die Welt schreiend davongefahren wurden.

„Kommt her! Kommt her!“

Es sind diese Augen, an die ich mich erinnere. Wir standen damals lange in der kalten,
grauen Welt. Die blauen Scheinwerfer, Feuerwerfer waren schon fort. Ich war bald
dort allein, denn er ist dem Ruf gefolgt. Der nächste Zug fuhr ein, in
entgegengesetzter Richtung , daher, wo die Augen hinfuhren. Er hat versucht ihn
anzuhalten. Mit sich.

„Kommt her!“

Aber Knochen sind kein Widerstand zu Metall und Dampf und eiskaltem Eisen.

Es sind diese Augen. Sie erblicken nicht traurig, sondern wartend eine graue,
rotgesprenkelte Welt aus kaltem Nebel und dichtem Rauch.
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